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AKTUELLES AUS DER 28. KALENDERWOCHE VON STEPHAN BRANDNER  
 

Liebe Freunde und Förderer, liebe Mitglieder der AfD. Eine aufregende und ereignisreiche Woche liegt 
hinter uns. Diese Zusammenstellung soll Ihnen einen Überblick über die wichtigsten Themen der 

Woche, meine Pressemitteilungen und Termine geben. Viel Kurzweile beim Lesen und eine schöne 
Woche wünscht 

Euer/ Ihr  
Stephan Brandner  

1. Pressemitteilungen: 
 

1. Ausländerkriminalität nimmt immer mehr zu! 
 
Der Anteil der nichtdeutschen Verurteilten wegen Mordes ist in dem Zeitraum 
von 2000 bis 2020 von 29,27 % auf 39,02 % gestiegen. Seit dem Jahr 2018 
wurden bei den nichtdeutschen verurteilten Straftätern - mit wechselnder 
Platzierung - die türkische, afghanische und syrische Staatsangehörigkeit am 
häufigsten festgestellt. Bei der Verurteilung wegen Totschlags ist der 
Ausländeranteil sogar zwischen den Jahren 2000 und 2020 von 37,53 % auf 
56,25 % gestiegen.  
Das ergibt sich aus einer Kleinen 
Anfrage der AfD-Fraktion im 
Deutschen Bundestag, die 
federführend von Stephan 
Brandner erstellt wurde. 
 
Brandner wörtlich: „Das 
nichthinnehmbare Phänomen der 
dramatischen 
Ausländerkriminalität muss 
endlich gelöst werden. Die 
Zahlen zeigen deutlich, dass wir 
in Deutschland ein riesengroßes 
Problem mit eingewanderten 
Kriminellen haben. Insbesondere 
die Einwanderer aus Afghanistan 
und Syrien stellen ein 
gewichtiges Sicherheitsproblem 
für unser Land dar. Bereits bei 
der Einreise muss gründlich geprüft, im Zweifel abgewiesen und nach Begehen 
von Straftaten mit der vollen Härte des Gesetzes reagiert und abgeschoben 
werden.“ 
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2. Oberbürgermeister Vonarb will 500 Euro für Auskunft zu seiner Teilnahme 
an Parteiterminen 
 
Immer wieder zeigt sich der parteilose Oberbürgermeister der Stadt Gera Julian 
Vonarb in den sozialen Netzen auf internen Parteiveranstaltungen, die er in der 
Ausführung seines Amts als Oberbürgermeister besucht. Auf eine Anfrage des 
Bundestagsabgeordneten Brandner hin, welche Parteiveranstaltungen der ja 
parteilose seit Beginn seiner Amtszeit besuchte, reagiert dieser mit einer 
Kostenaufstellung. So seien acht Stunden Arbeit eines Beamten des gehobenen 
Dienstes nötig, um die Kalendereinträge zu durchsuchen. Dies werde mit 64 
Euro Stundenlohn vergütet. 

 
Stephan Brandner zeigt sich 
irritiert davon, dass der 
Oberbürgermeister 
offensichtlich seine 
Kalendereinträge nicht selbst im 
Griff habe und darüber hinaus 
nicht in der Lage sei, 
aufzulisten, welche internen 
Parteiveranstaltungen er als 
Oberbürgermeister besuchte. 
 
„Es ist natürlich von überaus 
großer politischer Relevanz, zu 
hinterfragen, auf welchen 
Parteiveranstaltungen ein 
Parteiloser sich dienstlich 
aufhält und was er da so treibt. 
Dabei handelt es sich 
keineswegs um eine zu 
vernachlässigende Lappalie.  

Herr Vonarb ist schließlich der Oberbürgermeister aller Geraer und nicht nur 
jener, deren Nase ihm besonders gut passt. Zudem ist fraglich, ob die Anzahl der 
besuchten Parteiveranstaltungen in lediglich etwa drei Jahren so riesig ist, dass 
hoch qualifizierte Beamte einen ganzen Tag damit verbringen müssen, sie 
aufzulisten oder ob es sich nur um einen Versuch handelt, seine dienstlichen 
Aktivitäten zu verschleiern. Wenn das so seien sollte, stellte sich die weitere 
Frage nach dem Warum. Ich bleibe dran und sorge für Transparenz“, so Stephan 
Brandner wörtlich. 
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3. Krumme Geschäfte von Politikern dürfen sich nicht lohnen! 

 
Der Bundesgerichtshof hat in letzter Instanz entschieden, dass Georg Nüßlein 
und Alfred Sauter, die für die Beschaffung von Masken hohe Honorare kassiert 
hatten, nicht rechtswidrig gehandelt hätten. Ihre politischen Ämter verloren sie 
zwar, das Geld zurückzahlen müssen sie aber nicht.  

Stephan Brandner, 
stellvertretender 
Bundessprecher der 
Alternative für 
Deutschland, kritisiert 
deutlich, dass sich die 
krummen Geschäfte 
korrupter Politiker nicht 
auch noch lohnen 
dürften.  

„Aufgrund unredlicher 
Geschäfte haben auch 
diese CDU/CSU-
Politiker Millionen 
kassiert. Der Verlust der 
Mandate schlägt da 
natürlich kaum mehr zu 
Buche. Wir als 
Gesetzgeber dürfen eine 
solche Politik nicht 
akzeptieren und müssen 
dafür sorgen, dass in 
derartigen Fällen nicht 
der Gewinn bei denen bleibt, die Dreck am Stecken haben.“ 
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4. Strandbad schließen, aber Bettensteuer erheben wollen? 
 
Das Strandbad in Zeulenroda ist und bleibt geschlossen. Der Sandstrand am 
Seehotel, der mit über 2 Millionen Euro durch die Thüringer Aufbaubank 
gefördert wurde, soll zurückgebaut werden. 
 
Andreas Stiller, Mitglied im Stadtrat Zeulenroda-Triebes, erklärt dazu: „Wir von 
der AfD-Stadtratsfraktion weisen 
seit Jahren darauf hin, dass ein 
Standort des Deutschen Roten 
Kreuzes mit 
Rettungsschwimmern und eine 
Anlegestelle für ein 
Rettungsboot errichtet werden 
muss, denn nur dadurch ist ein 
Badebetrieb unter Aufsicht 
möglich. Der Tourismus als 
Wirtschaftsfaktor in Zeulenroda 
wird sehenden Auges gegen die 
Wand gefahren. Nun soll auch 
noch die Erhebung der 
Bettensteuer im Stadtrat 
beschlossen werden. Das alles 
macht Zeulenroda für Urlauber 
zunehmend unattraktiv!“  

Das Seehotel mit angrenzendem 
Strandbad und die Talsperre sind 
touristische Anziehungspunkte, 
die erhalten werden sollten, meint 
der direktgewählte 
Bundestagsabgeordnete Stephan 
Brandner. 

„Statt Touristen aus Ostthüringen zu vertreiben, wie es derzeit der Fall ist, 
müssen Pläne dazu entwickelt werden, wie wir Urlauber halten oder 
dazugewinnen können. Der Rückbau eines steuergeldfinanzierten Strandbades 
aus scheinheiligen Gründen ist Irrsinn, Steuergeldverschwendung und absolut 
kontraproduktiv“, ergänzt Brandner, zu dessen Wahlkreis Zeulenroda zählt. 
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5. Bundesregierung verweigert Aussage zu Sicherheitskosten für Lindners 
Hochzeit 

Nachdem die Hochzeit des Bundesfinanzministers Lindner für Schlagzeilen 
gesorgt hatte, verweigert die Bundesregierung nun auf Nachfrage des AfD-
Bundestagsabgeordneten Stephan Brandner die Aussage hinsichtlich der Kosten, 
die sich aus der Feierlichkeit für den Steuerzahler ergeben. Da unter anderem 
Bundeskanzler Olaf Scholz an der Feierlichkeit teilnahm, mussten umfangreiche 
Sicherheitsmaßnahmen getroffen werden, die der Bürger zu finanzieren hat.  

 
Stephan Brandner meint 
hierzu:  
 
„Dass der 
Bundesfinanzminister 
angesichts der aktuellen Lage 
in Deutschland, in der die 
Bürger durch die 
Bundesregierung zu Verzicht 
und Sparsamkeit aufgerufen 
und auf einen kalten Winter 
vorbereitet werden, eine 
Luxussause in dieser Art und 
in diesem Umfang veranstaltet, 
ist moralisch fragwürdig und 
politisch instinktlos.  

Dass aber zudem der Steuern 
zahlende Bürger die Kosten 
für Fahrt und Sicherheit der 
Regierungsvertreter zu tragen 
hat, während er selbst 

überlegen muss, wie er die explodierenden Energiekosten im Winter finanzieren 
soll, ist schäbig. Hier wäre zumindest Transparenz das Gebot der Stunde 
gewesen, anstatt die angefallenen Kosten zu verschleiern.“ 
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2. Brandner (AfD): Aktuelle Videos: 
 

1. Fünf Fragen – Fünf Antworten 
 

 
 

https://www.youtube.com/watch?v=HwiImoAFcx4 
 
 

2. Stephan Brandners Sommertour – 14.07.2022 
 

 
 
https://www.youtube.com/watch?v=D-5nQa78xos 
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3. Mehr von Stephan Brandner: 
 

1. Brandner fragt nach  

 
 

https://www.brandner-im-bundestag.de/anfragen/kleine-anfrage-20-mai-2022-
201690.html 

 
 

2. Landesbester mit Note SEHR GUT, "Zeugnisnoten 2022 - Thüringen" 
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3. Besuch beim MDR in Erfurt  
Zusammen mit Marcus Bühl, MdB und Klaus Stöber, MdB. 
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4. Bürgersprechstunden im Altenburger Land und  
Veranstaltung in Meuselwitz mit über 100 Gästen und Carolin Bachmann, MdB. 
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5. Im Stadtrat Gera – für die Gerschen Bürger! 
 

 
 
 

6.  Dörfertour Nr. 2 – 14.07.2022 
 
 

  
   
 

4. Kommende Termine 

Wir planen für die Bürger weitere Infostände, Sommerfeste und Sommertouren durch die Dörfer, 
zu den Bädern und zu unseren schönen Kirchen im Wahlkreis. 

Die genauen Routen und Termine geben wir Ihnen rechtzeitig bekannt. 
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Jede Woche bin ich/ sind meine Mitarbeiter in sieben Büros 
insgesamt mindestens 77 Stunden erreichbar! 

 

 

Hier können Sie Stephan Brandner eine Frage stellen:  

 

https://www.abgeordnetenwatch.de/profile/stephan-brandner 
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Hier können Sie Stephan Brandner eine Frage stellen:  
 
https://www.abgeordnetenwatch.de/profile/stephan-brandner  
 
Anregungen zum Wochenrückblick oder Abmeldung bitte hier:  
 
stephan.brandner.ma05@bundestag.de 


